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Grundsteuerreform – Bodenrichtwerte zum Stichtag 01.01.2022 
Durch den Zusammenschluss der Gemeinden Achstetten, Berkheim, Burgrieden, Dettingen an der Iller, Erlenmoos, Erolzheim, 
Gutenzell-Hürbel, Kirchberg an der Iller, Kirchdorf an der Iller, Mietingen, Rot an der Rot, Schemmerhofen, Schwendi, Stein-
hausen an der Rottum, Tannheim und Wain sowie der Städte Laupheim und Ochsenhausen wurde der gemeinsame Gutach-
terausschuss „Östlicher Landkreis“ gebildet.
Dieser gemeinsame Gutachterausschuss bei der Stadt Laupheim hat für das Gebiet seiner Mitgliedskommunen die Boden-
richtwerte zum Stichtag 01.01.2022 festgelegt.
Bodenrichtwerte sind durchschnittliche Lagewerte für Grundstücke, die der Gutachterausschuss innerhalb abgegrenzter Ge-
biete (Bodenrichtwertzonen) mit im Wesentlichen gleichen Wert- und Nutzungsverhältnissen ermittelt.

Bodenrichtwerte Gemeinde Gutenzell-Hürbel: 
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Des Weiteren können die festgelegten Bodenrichtwerte sowie deren Zonenabgrenzungen im Bodenrichtwertinformationssystem 
„BORIS-BW“ unter folgender Internetadresse https://www.gutachterausschuesse-bw.de nachgeschaut werden.
Weitere Informationen:
Die Finanzämter in Baden Württemberg haben im Internet unter www.grundsteuer-bw.de und www.steuerchatbot.de weitere 
Informationen zur Grundsteuerreform bereitgestellt. Bei weiteren Fragen zum Thema Grundsteuerreform wenden Sie sich bitte 
an das zuständige Finanzamt. Die Kontaktdaten des Finanzamtes befinden sich auf dem Informationsschreiben des Finanz-
amtes zur Grundsteuerreform das an alle Grundstückseigentümer versendet wurde.
Bei Fragen zu den Bodenrichtwerten können Sie sich gerne an die Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutachterausschusses 
Östlicher Landkreis Biberach wenden (E-Mail: gutachterausschuss@laupheim.de, Telefon: 07392/704-160 und -167).
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Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 22.07.2022 bis Donnerstag, 28.07.2022 
22.07.2022 Apotheke am Adlerplatz 
23.07.2022 Apotheke im Ärztehaus Biberach 
24.07.2022 Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
25.07.2022 Allmann‘sche Apotheke Biberach 
26.07.2022 Antonius-Apotheke Schemmerhofen 
27.07.2022 Apotheke am Klinikum 
28.07.2022 Jordan-Apotheke Biberach 

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-

Urlaubszeit: Bürgerbüro vom 15.08. bis 26.08.2022  
nur nach vorheriger Terminvereinbarung erreichbar 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
die Urlaubszeit steht vor der Tür! Auch unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Rathaus werden ihre Sommerurlaube in 
den nächsten Wochen antreten. 
Da es in unserer Gemeindeverwaltung für die einzelnen Anliegen nur einen oder zwei zuständige Mitarbeiter gibt, ist generell 
mit längeren Wartezeiten zu rechnen. Bitte beachten Sie auch, dass der gewünschte Mitarbeiter während der Öffnungszeiten 
nicht im Büro erreichbar sein könnte (Außendienst, Urlaub, Krankheit usw.). 
Wir möchten daher bereits heute dafür werben, sich frühzeitig darum zu kümmern, wenn Sie eine Rathaus-Angelegenheit 
dringend zu einem bestimmten Zeitpunkt erledigen wollen. 
Regelung für Besuche unseres Bürgerbüros: 
In den beiden Wochen vom 15.08. bis 26.08.2022 können aus diesem Grund auch nur dringende und nicht aufschieb-
bare Dinge erledigt werden und in jedem Fall nur mit einem vorab vereinbarten Termin. 
Denken Sie daher bereits heute daran, was Sie noch alles vor Mitte August erledigen wollen. 
Wir bedanken uns schon vorab für Ihr Verständnis und wünschen auch Ihnen eine erholsame Urlaubszeit. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

---------- 
Unsere Mitarbeiter sind während der Zeit vom 15.08. bis 26.08.2022 wie folgt telefonisch erreichbar:   
Montag und Dienstag zwischen 08.00 und 12.00 Uhr  zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag zwischen 08.00 und 12.00 Uhr  zwischen 14.00 und 18.00 Uhr 
Freitag zwischen 08.00 und 12.00 Uhr
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Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Frau Bürgermeisterin Wieland ist an diesen Terminen grund-
sätzlich anwesend, kann jedoch durch andere Termine ver-
hindert sein. Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Ter-
minvereinbarung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Frau Wieland
Bürgermeisterin
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: wieland@gutenzell-huerbel.de

Frau Denzel
Hauptamt, Standesamt, Bauangelegenheiten
Telefon: (07352) 9235-13
E-Mail: denzel@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail: kreutle@gutenzell-huerbel.de

Herr Jerg
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail: bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, den 25.07.2022 
  
Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, den 22.07.2022 
  
Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, den 25.07.2022

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.
Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Alba in 
Burgrieden unter der Tel. (0800) 2232555

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 
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Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Layout & Satz:
07154 8222-60 | layout@duv-wagner.de
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Landratsamt Biberach
Das Landratsamt informiert:  
Mobiles Impf-Team des Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK) kommt im Juli und August 
nach Riedlingen 
Das Mobile Impf-Team des Deutschen Roten 

Kreuzes (DRK) Kreisverbands Bibe-rach bietet wieder Impfter-
mine in Riedlingen an. In Zusammenarbeit mit der Stadt Ried-
lingen werden am Donnerstag, 28. Juli sowie am Donnerstag, 
18. August jeweils von 17 bis 19 Uhr Impfungen gegen das 
Corona-Virus angeboten. 
Jeder, der möchte, kann ohne vorherige Anmeldung im DRK-
Heim in Riedlingen, Zwiefalter Straße 66, vorbeikommen. 
Unterstützt wird das Mobile Impf-Team von ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern des DRK-Ortsverbands Riedlingen. 
Zur Auswahl stehen die Impfstoffe von BioNTech, Johnson & 
Johnson, Moderna und Nuvaxovid® von Novavax. Es werden 
sowohl Erst- und Zweitimpfungen als auch Auffrischungs-
impfungen, sogenannte „Booster-Impfungen“ durchgeführt. 
Auch eine vierte Impfung ist möglich. Geimpft werden Kinder 
ab fünf Jahren (bis 16 Jahre bitte in Begleitung eines oder 
einer Erziehungsberechtigten) und Erwachsene. Zur Impfung 
müssen lediglich der Personalausweis und der Impfpass mit-
gebracht werden.
 
Das Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) informiert:  
Bibliothek im BSZ ist während der Sommerferien ge-
schlossen 
In den Sommerferien ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum Biberach von Donnerstag, 28. Juli bis Frei-
tag, 9. September 2022 geschlossen. 
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. 
Der dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schul-
gebäude, links neben der Eingangstür der Bücherei und ist in 
den Ferien montags bis freitags von 8 bis 16 Uhr zugänglich.
 
Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert 
Lehrfahrt für Bäuerinnen und interessierte Frauen zu ver-
schiedenen Höfen im Landkreis Biberach 
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt alle Bäuerinnen und 
interessierte Frauen für Donnerstag, 4. August zur (Bäuerin-
nen-)Lehrfahrt ein. 
Gestartet wird um 10 Uhr auf dem Biolandbetrieb der Fami-
lie Bauschatz in Riedlingen, Grüningen, Lindengasse 34. Die 
Betriebsleiter, Armin und Elisabeth Bauschatz stellen ihre 
Hanfölproduktion und -vermarktung vor. Die Managerin der 
Biomusterregion Susanne Krause gibt vor Ort Einblicke in 
die laufenden Projekte der Biomusterregion des Landkreises 
Biberach. 
Um 12 Uhr geht es weiter nach Bechingen. Dort ist ein gemein-
sames Mittagessen im Biogasthaus „Heimatküche“ geplant. 
Am Nachmittag um 14 Uhr sind die Teilnehmerinnen eingela-
den auf dem Betrieb Bernd Sailer in Burgau 8 in Dürmentin-
gen. Familie Sailer öffnet die Türen ihres neuen Milchviehstalls. 
Zum Ausklang der Lehrfahrt berichten der Amtsleiter des 
Landwirtschaftsamtes Albert Basler und die Sachgebietslei-
terin Hauswirtschaft Irmgard Jörg bei Kaffee und Kuchen im 
Bauernhof-Café Gugelhupf in Bad Buchau, Hauptstraße 9 
über Neues aus dem Landwirtschaftsamt und dem Sachgebiet 
Hauswirtschaft und Ernährung. Eine Anmeldung ist erforder-
lich und online möglich unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de 

*** 

Europäischer Wettbewerb 2022 zum Thema „Nächster Halt: 
Nachhaltigkeit“ 
36 Schülerinnen und Schüler aus dem Landkreis Biberach 
mit Orts- und Landespreisen ausgezeichnet 
Für ihre kreativen Beiträge zum 69. Europäischen Wettbe-
werb hat Elisabeth Jeggle, ehemalige Abgeordnete des Eu-
ropäischen Parlaments, 36 Schülerinnen und Schüler aus 
dem Landkreis Biberach mit Orts-, und Landespreisen aus-
gezeichnet. Der Europäische Wettbewerb stand in diesem 
Jahr unter dem Motto „Nächster Halt: Nachhaltigkeit“. Aus 
dem Landkreis Biberach beteiligten sich zwei Grundschulen 
und ein Gymnasium daran. Die Feierstunde fand in der Kapf-
halle in Ochsenhausen statt. Dort vergab Elisabeth Jeggle 
die Orts- und Landespreise und würdigte drei Bundespreis-
nominierungen. 
Nach einem musikalischen Willkommensgruß und einer in-
ternationalen Begrüßung durch den Chor der Grundschule 
Ochsenhausen lobte Jeggle die Kinder für ihre Kunstwerke, 
die Themen wie „Ein Tag auf dem Bauernhof“, „Ist das Müll 
oder kann das Kunst“ oder „Greenwashing“ darstellten. In 
ihrer Rede betonte sie die Bedeutung der Europäischen Uni-
on, gerade auch in dieser Zeit. Die Kinder sollten weiterhin 
aktiv über die europäische Gemeinschaft nachdenken und 
ihre Meinung dazu offen äußern, selbst wenn sie mal negativ 
sein sollte. Denn auch kritische Aussagen seien wichtig und 
trügen zu einem guten Miteinander bei. 
Schulrätin Claudia Boß vom Staatlichen Schulamt Biberach 
hob die Bedeutung des Europäischen Wettbewerbs hervor, 
bei dem die Schülerinnen und Schüler sich viele Gedanken 
um unsere Zukunft machten, um dann ihrer Kreativität freien 
Lauf zu lassen. Sie wies darauf hin, dass gerade das Thema 
Nachhaltigkeit in Zukunft noch wichtiger werde und jeder ein-
zelne dazu beitragen könne. 
Kathrin Käppeler, neue Amtsleiterin für Bildung, Betreuung 
und Kultur der Stadt Ochsenhausen, dankte den beteiligten 
Lehrerinnen und Lehrern, allen voran der Schulleiterin Stefanie 
Albrecht, die die Schülerinnen und Schüler dabei unterstütz-
ten und die Teilnahme an dem Wettbewerb möglich machten. 
Nach einer musikalischen Reise mit dem Geigenensemble der 
Grundschule Ochsenhausen nach China und in die Barockzeit 
überreichte Elisabeth Jeggle die Urkunden und Präsente an 
die Preisträgerinnen und Preisträger.
 
Die Kommunale Beauftragte für die Belange von Menschen 
mit Behinderung informiert:  
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB) für 
Menschen mit einer psychischen Erkrankung und deren 
Angehörige 
Im Landkreis Biberach gibt es die Möglichkeit für Menschen 
mit einer psychischen Erkrankung und deren Angehörige, sich 
mit Fragen und Problemen an die Informations-, Beratungs- 
und Beschwerdestelle IBB Stelle zu wenden. 
Die Stelle berät unabhängig, vertraulich und kostenfrei. Die 
Stelle setzt sich aus Menschen mit Psychiatrie-Erfahrung, 
Angehörigen, einer Person mit professionellem Hintergrund 
und dem Patientenfürsprecher zusammen. Die IBB-Stelle in-
formiert über Angebote im Landkreis und kümmert sich um 
Beschwerden im Zusammenhang mit Behandlung und Be-
treuung. Anfragen, Termin- und Ortsvereinbarung und weitere 
Infos über die Homepage www.ibb-bc.de, per E-Mail an info@
ibb-bc.de oder telefonisch unter 07351 34951300 (Anrufbe-
antworter; die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Informa-
tionsstelle rufen zurück).
 
Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert:  
Zehn Frauen erreichen Qualifikation zur staatlich geprüf-
ten Wirtschafterin in der Hauswirtschaft 
Die Absolventinnen strahlten mit der Sonne um die Wette: 
Sie sind nun staatlich geprüfte Wirtschafterinnen in der Haus-
wirtschaft. Irmgard Jörg, Leiterin der Fachschule für Land-
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wirtschaft, Fachrichtung Hauswirtschaft, überreichte ihnen 
ihre Urkunden und Abschlusszeugnisse im Rahmen einer 
Feierstunde. 
In den vergangenen eineinhalb Jahren der Qualifikation haben 
die zehn Frauen neben ihrer beruflichen Tätigkeit viel gelernt. 
Projektarbeiten wie das Vermarkten von Selbstgemachtem auf 
dem Wochenmarkt, das Upcycling von Kleidungsstücken und 
die Organisation und Durchführung eines Online-Infotags ver-
tieften die Inhalte der theoretischen Fächer. Zu diesen gehör-
ten beispielsweise Betriebliche Kommunikation, Betriebswirt-
schaftslehre, Unternehmensführung und Hauswirtschaftliche 
Versorgungs- und Betreuungsleistungen. Der Unterricht fand 
an zwei Tagen pro Woche statt. 
Nach einer kleinen Feier geht es nun zum Endspurt in die Vor-
bereitung auf das nächste Ziel im November: die Meisterin 
der Hauswirtschaft. 
Ein neuer Vorbereitungslehrgang für die Meisterprüfung 2024 
startet im Oktober. Hierzu nimmt Schulleiterin Irmgard Jörg per 
E-Mail an irmgard.joerg@biberach.de oder telefonisch unter 
07351 52-6732, gerne noch Anmeldungen entgegen.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Freie Führung „Höhepunkte des Museumsdorfs“ 
Die Museumsbegleiterinnen Angela Körner-Armbruster und 
Monika Doubeck nehmen die Besucherinnen und Besu-
cher am Sonntag, 24. Juli mit auf eine Entdeckungsreise 
im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach. In zwei 
freien Führungen um 11 und 14 Uhr erfahren die Besu-
cherinnen und Besucher mehr darüber, wie die Häuser ins 
Museumsdorf kamen und ob die Strohdächer auch wirklich 
wasserdicht sind. 
Dabei entführen die Museumsbegleiterinnen ihre Zuhörerin-
nen und Zuhörer in den oberschwäbischen Dorfalltag von 
damals und schildern spannend, wie die Menschen früher 
gelebt und gearbeitet haben. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erfahren beispielsweise, was es mit dem „Vorgänger 
des Finanzamts“ auf sich hat, was es bedeutet, „einen Zahn 
zuzulegen“ oder wie es ein Schwabenkind zum Großhofbe-
sitzer brachte.
 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach informiert:  
Online- und Präsenzvortrag zum Thema „24-Stunden-Pfle-
ge? – Welche Möglichkeiten der häuslichen Betreuung 
sind realistisch?“ 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt Pflegebedürfti-
ge, Pflegende, Ehrenamtliche, Fachkräfte und Interessierte für 
Donnerstag, 21. Juli, zu einem Vortrag zum Thema „24-Stun-
den-Pflege? – Welche Möglichkeiten der häuslichen Betreuung 
sind realistisch?“ ein. Der Vortrag beginnt um 16.30 Uhr. Eine 
Teilnahme ist in Präsenz im großen Sitzungssaal des Land-
ratsamts oder online möglich. 
Ein typischer Fall: „Meine Mutter ist zunehmend auf Hilfe ange-
wiesen. Sie kann nicht mehr alleine zuhause leben. Am besten 
wäre es, wenn Rund-um-die Uhr jemand mit ihr im Haus leben 
könnte.“ Aber welche Möglichkeiten der häuslichen Betreuung 
gibt es? Was ist eine Betreuungskraft? Wer hilft mir, wenn ich 
eine Betreuungskraft einstellen möchte? 
Irmtraud Barth vom Beratungszentrum für häusliche Betreu-
ung VIJ e.V. (Verein für internationale Jugendarbeit) Stuttgart 
und Claudia Bösch vom Pflegestützpunkt Biberach zeigen 
Möglichkeiten und Grenzen der häuslichen Betreuung auf. 
Zur Teilnahme an der Präsenz- und Online-Veranstaltung ist 
eine Anmeldung beim Pflegestützpunkt Landkreis Biberach 
per E-Mail an pflegestuetzpunkt@biberach.de oder telefo-
nisch unter 07351 52-7613 erforderlich. Nach der Anmeldung 
erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Zugangsda-
ten zum Online-Vortrag per E-Mail. Die Teilnahme am Vortrag 
ist kostenlos.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:  
Kochkurs für Kinder in den Sommerferien: „Kochen,  
backen, gar nicht schwer“ 
Am Dienstag, 2. August 2022 findet in der Schulküche der Bi-
beracher Ernährungsakademie (B-EA), Bergerhauser Straße 
36, ein Kochkurs für Kinder im Alter von neun bis zwölf Jahren 
statt. Unter Anleitung der Ernährungsfachkräfte Ursula Liske 
und Verena Maucher werden leckere Gerichte, Getränke und 
süße Gebäcke zubereitet und anschließend gemeinsam ver-
zehrt. Der Kurs startet um 9.30 Uhr und geht bis 13.30 Uhr. Die 
Kosten für die Lebensmittel betragen zehn Euro. Die Kinder 
werden gebeten, Vorratsbehälter, eine Schürze und zwei Ge-
schirrtücher mitzubringen. Um Einhaltung der aktuell gelten-
den Corona-Regeln wird gebeten. Die Anmeldung ist nur noch 
online möglich unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:  
Kochkurs für Jugendliche: „Coole Snacks für heiße Feten“ 
Gleich zu Ferienbeginn bietet die Biberacher Ernährungsaka-
demie (B-EA) einen Kochkurs für Jugendliche an. Der Kurs 
unter dem Motto „Coole Snacks für heiße Feten“ findet zwei-
mal in der Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, in 
Biberach statt. Die Kosten betragen zehn Euro. 
Der erste Kurs findet am Donnerstag, 28. Juli, von 17.30 bis 
21 Uhr statt, der zweite Kurs am Freitag, 29. Juli von 10 bis 
13.30 Uhr. 
Ganz nach dem Motto „Entdecke neu deine Lust und Kreati-
vität in der Küche“ kreieren die Jugendlichen unter Anleitung 
von Referentin Verena Maucher einfache und raffinierte Par-
ty-Snacks, die anschließend verkostet werden. 
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter. 
Um Einhaltung der aktuell geltenden Corona-Regeln wird 
gebeten. Eine Anmeldung ist nur online möglich unter www.
landwirtschaftsamt-biberach.de
 

Liebe Eltern und Freunde 
der Grundschule  
Gutenzell-Hürbel! 
Zu unserem diesjährigen Schulfest 
am Freitag, dem 22. Juli 2022 
ab 14.00 Uhr 

möchten wir Sie alle recht herzlich in die Turn- und Festhalle 
einladen. 
Der Elternbeirat sorgt wieder für das leibliche Wohl. 
Besonders einladen möchten wir auch die zukünftigen Erst-
klässler mit ihren Eltern. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Der Elternbeirat und das Team 
der Grundschule Gutenzell-Hürbel

Abitur am Gymnasium Ochsenhausen 
Sehr gute Ergebnisse beim diesjährigen Abitur am Gym-
nasium Ochsenhausen 
Mit einem Schnitt von 2, 0 verlässt ein erfolgreicher Abi-
turjahrgang die Schule 
Im Rahmen der traditionellen Entlassfeier erhielten die Abitu-
rientinnen und Abiturienten des Gymnasiums Ochsenhausen 
ihre Zeugnisse. Dabei kann sich allein die Hälfte der Schüler 
über einen Schnitt mit einer Eins vor dem Komma freuen. 
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In ihrer Rede lobte Schulleiterin Elke Ray die hervorragenden 
Leistungen des Jahrgangs: „Ihr habt unter den widrigen Be-
dingungen von Abstandsregelungen, Hygienemaßnahmen, 
Homeschooling, Masken- und Testpflicht Großartiges gemeis-
tert.“ Mit einem Durchschnitt von 2,0 könne der Abiturjahrgang 
sehr stolz auf sich sein. 
Ins Zentrum ihrer Ansprache rückte die Schulleiterin das Sym-
bol des Puzzles, das die heutigen Abiturienten als Fünftklässler 
kennen gelernt hatten. Damals sollte das Jahrgangsmotto für 
die kleinen Individuen stehen, die sich alle in neuen Klassen 
zusammenfanden. „Jetzt, nach acht gemeinsamen Jahren, 
könnt ihr den Rahmen eures Puzzles sprengen, hinausgehen 
und ein neues Puzzle legen,“ sagte Ray. Sie appellierte an die 
jungen Erwachsenen, keine Nesthocker zu sein. „Krieg, Kli-
makrise oder Corona bringen die Puzzleteile durcheinander, 
doch es ist wichtig, echte Freunde und Wurzeln zu haben, auf 
die man sich besinnen kann“, ergänzte die Schulleiterin mit 
Blick auf die aktuellen Herausforderungen. 
Für die Stadt Ochsenhausen erinnerte der Amtsleiter für Bil-
dung und Kultur, Michael Schmid-Sax, in seiner Ansprache 
an die Bedeutung der Schulzeit und lobte den guten Geist am 
Gymnasium Ochsenhausen. In seinem letzten Dienstjahr sei 
es ihm zudem eine besondere Freude, die Generalsanierung 
der Schule mit auf den Weg bringen zu dürfen. 
Eine Abiturrede der besonderen Art hatten Stella Scholl und 
David Benetele vorbereitet. Als Moderatoren des Abends 
blickten sie voller Ironie auf die letzten acht Jahre zurück. 
Dabei charakterisierten sie jeden ihrer Mitschüler mit einigen 
treffenden Attributen. 
Ein letztes Mal stand auch die scheidende Schülerspreche-
rin Katharina Rief stellvertretend für den Abiturjahrgang am 
Mikrofon. „Ich bedanke mich für die tolle Organisation der 
letzten Jahre und die wunderbare Zusammenarbeit mit Ihnen 
allen. Frau Ray, Sie hatten immer ein offenes Ohr für uns“, 
resümierte Katharina Rief. 
Zum Abschluss des offiziellen Teils der Feier schickten die 
Abiturienten Luftballons in den Himmel – als Zeichen der Hoff-
nung und der guten Wünsche für die Zukunft. 

Am GO gehört es zur Tradition gehört es, dass die Abiturienten 
zum Abschied Luftballons mit guten Wünschen steigen lassen.

Folgende Schülerinnen und Schüler können sich über ein sehr 
guten Abiturschnitt freuen: 
Schnitt von 1,5: Ronja Mathiak, Katharina Rief, Stella Scholl 
Schnitt von 1,4: David Bentele, Maximilian Heinz, Jasmin 
Merk, Jan Stützle 

Schnitt von 1,1: Marilena Becker, Lukas Keller, Marie Wegmann 
Schnitt von 1,0 und Jahrgangsbester: Fabian Rast 
Preise erhielten: 
Marilena Becker (Deutsch, Französisch), Benedikt Marx (Ma-
thematik, Physik), Ronja Mathiak (Musik), Erja Okic (Fort-
schrittspreis), Fabian Rast (Mathematik, Physik, Ferdin-
and-Porsche-Preis, Preis der IHK), Jan Stützle (Physik), Matilde 
Ursachi-Turcu (Spanisch), Marie Wegmann (Musik, Latein) 
  
Folgenden Schülern/innen konnte das Zeugnis der allgemei-
nen Hochschulreife ausgehändigt werden:   
Stadt Ochsenhausen: Valentin Biechele, Sarah Graf, Maria 
Grimbacher, Ronja Hofrichter, Lukas Keller, Felix Laube, Yas-
mine Lörz, Jonathan Mahrt, Daniel Neubrand, Erja Okic, Lara 
Renner, Rebecca Unseld   
Gemeinde Balzheim: Julian Mühlhäuser, Marie Wegmann   
Gemeinde Berkheim: Jessica Bixenmann   
Gemeinde Dettingen: Rebecca Schädler, Henrik Spille, 
Jan Stützle   
Gemeinde Eberhardzell: Ronja Mathiak   
Gemeinde Erlenmoos: Julian Baumann, Noah Gierl   
Gemeinde Erolzheim: Marilena Becker, Benjamin Bodenmüller, 
Elias Lorenz, Benjamin Marihart, Fabio Padula., Fabian Rast, 
Gabriel Urbanek   
Gemeinde Gutenzell-Hürbel: Joris Frank   
Markt Kellmünz: Jana Schwägerl   
Gemeinde Kirchberg: Lukas Kohler, Katharina Rief, 
Stella Scholl, Edith Sirch, Matilde Ursachi-Turcu   
Gemeinde Kirchdorf: Tom Scherer   
Gemeinde Mittelbiberach: Jan Rohde   
Gemeinde Rot a. d. Rot: David Bentele, Elisa Butscher, 
Benedikt Marx-   
Gemeinde Schwendi: Lisa Bartsch, Lea Heinz, 
Maximilian Heinz   
Gemeinde Steinhausen: Frida Kling, Florian Merk, Jasmin Merk 
 

Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352/8261 
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Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 23.–31.7.2022 
  
Samstag, 23.7. – hl. Birgitta von Schweden, Patronin Eu-
ropas 
14:00 Uhr  Trauung Stutz und Taufe von Vincenz Josef in 

Gutenzell 
19:00 Uhr  Vorabendmesse in Gutenzell 
Sonntag, 24.7. – 17. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:00 Uhr  Festamt zum Annafest mit Umgang, gestaltet vom 

Kirchenchor († Franz, Maria u. Anna Schmid; Hans 
und Pia Wild) 

10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel zum Schlossjubiläum 
Dienstag, 26.7. – hl. Joachim und Anna 
19:00 Uhr  Andacht zum Patrozinium in Dissenhausen 
Mittwoch, 27.7. 
10:00 Uhr Schuljahresabschlussgottesdienst der Gemein-

schaftsschule in Reinstetten 
Donnerstag, 28.7. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Freitag, 29.7. – hl. Marta, Maria u. Lazarus 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Wennedach († Martha u. Be-

nedikt Ehrhart, Josef u. Antonie Waßner, Fanny u. 
Josef Seitz) 

Samstag, 30.7. 
14:30 Uhr  Trauung Reisch/Boonk in Gutenzell 
19:00 Uhr  Vorabendmesse in Laubach 
Sonntag, 31.7. – 18. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten 
10:30 Uhr Taufe von Emilia-Mayla Fessler in Laubach 
11:45 Uhr  Taufe von Joshua Kühner in Gutenzell 

  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell und Reinstetten 
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  17:00 Uhr in Gutenzell; 19:00 Uhr in Laubach 
Freitag:  19:00 Uhr in Eichen;   19:00 Uhr in Wennedach 

  
Einladung zum Seniorentreff in Reinstetten 
Vor Beginn der Sommerferien laden wir am Mittwoch, 27. Juli 
alle jüngeren und älteren Seniorinnen und Senioren zu einem 
geselligen Beisammensein im Pater-Ruppert-Mayer-Saal in 
Reinstetten ein. 
Wir beginnen um 14:30 Uhr mit Kaffee und Kuchen. Lassen 
Sie sich überraschen! 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste. Wer einen Fahrdienst 
benötigt, kann sich gerne bei Frau R. Lutz melden. 
Tel: 07352 1411 
Mit sommerlichen Grüßen – das Seniorenteam 

  
Scholastikafest 2022 in Gutenzell 
Am 12. Juli, in Anlehnung an den heiligen Benedikt, dessen 
Gedenktag der 11. Juli ist, waren in unserer Seelsorgeeinheit 
alle ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiter/innen zum Scho-
lastikafest eingeladen. In der schönen Gutenzeller Kloster-
kirche St. Kosmas und Damian fand die festlich gestaltete 
Euchartistiefeier mit Sängerinnen und Orgel statt. Pfr. Dr. Tho-
mas Amann fand in der Predigt ermutigende Dankesworte für 
die Mitarbeiter/innen in den jeweiligen Gemeinden. 
Mit der benediktinischen Lebensregel: „bete und arbeite – 
ora et labora“ – sind (nicht nur) wir Christen aufgefordert, die 
tägliche Arbeit mit dem Gebet zu verbinden, so kann das per-
sönliche, das gemeindliche und das gesellschaftliche Leben 
gelingen und sich entfalten. 

Bei schönstem Bilderbuchwetter waren nach dem Gottes-
dienst die geladenen Gäste zu einem bunten und unterhalt-
samen Abend eingeladen. Für die Augen und für den Gau-
men gab es ein reichhaltiges und leckeres Abendessen. Wir 
haben erlebt, dass wir im Geist Jesu Christi füreinander da 
sind – einander zum Geschenk – jede und jeder mit eigener 
Gabe und Aufgabe. 

 
 

  
  

  
 

 

 

 

  

 

  
   
 

 

 
 

 
   

 

 
 

 

 

 

  

 

 
  

 

Danke an alle, die dieses Fest vorbereitet haben, und danke 
an alle, die mit ihrer Bereitschaft, Kreativität, mit ihrem Gebet 
und ihrer Kraft unsere Seelsorgeeinheit lebendig gestalten und 
das Reich Gottes sichtbar machen. 
  
Katholischer Frauenbund Reinstetten – Mitgliederver-
sammlung für 2020 und 2021 
Im ansprechend dekorierten Pater-Rupert-Mayer-Saal kam 
kürzlich der Katholische Frauenbund Reinstetten zu seiner 
pandemiebedingt mehrmals verschobenen Mitgliederver-
sammlung für die Jahre 2020 und 2021 zunächst bei Kaffee 
und Kuchen zusammen. Vorsitzende Brigitte Hutzmann konn-
te eine große Zahl von Mitgliedern sowie Pfarrer Dr. Thomas 
Amann begrüßen. Er gestaltete zur Eröffnung einen geistli-
chen Impuls, der den Besuch der Gottesmutter Maria bei ihrer 
Cousine Elisabeth zum Thema hatte. Daran schloss sich ein 
Totengedenken an die in der zurückliegenden Zeit verstorbe-
nen Mitglieder an, darunter auch der stellvertretenden Vorsit-
zenden Irmgard Angele-Ruf. 
Schriftführerin Gabi Lutz ließ in den beiden Jahresberichten 
die leider nur wenigen Veranstaltungen und Unternehmun-
gen Revue passieren: Aktion Dreikönig-Salz, Begegnungstag 
(„Landfrauentag“), Weltgebetstag, Ausflug Kürbisparadies, 
Ewige Anbetung, Betriebsführung bei Liebherr Hausgeräte in 
Ochsenhausen, Mitarbeit in der Sammelzentrale Laupheim 
(„Aktion Hoffnung“). Wie überall lähmte Corona auch die Akti-
vitäten des Frauenbundes und schränkte sie auf ein Minimum 
des Gewohnten ein. 
Kassen-Verwalterin Katja Graf berichtete von einem dennoch 
soliden Kassenstand. Die Kassenprüferinnen Hanne Schoch 
und Regine Schafitel bestätigten eine einwandfrei und lücken-
los geführte Kasse. So konnte Pfarrer Amann gerne die Ent-
lastung der Vorstandschaft vorschlagen, die einstimmig von 
den Mitgliedern erteilt wurde. 
Im Anschluss daran leitete er die Neuwahl von Vorstand und 
Ausschuss. Gewählt und von ihm sogleich bestätigt wurden: 
Brigitte Hutzmann (Vorsitzende), Regine Schafitel (stellv. Vor-
sitzende), Gabi Lutz (Schriftführerin), Katja Graf (Kassiererin), 
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Ines Eibofner, Melanie Romer und Elke Schoch (Beirätinnen). 
Als Kassenprüferinnen fungieren Hanne Schoch und Gisela 
Geiger. Mit großem Applaus und einem Geschenk verab-
schiedet wurden nach langjähriger Amtszeit Kassiererin Anne 
Schuler und Beirtin Johanna Schultheiß. 
Mit einem Ausblick auf die geplanten Veranstaltungen für 
den Herbst 2022 wurde der offizielle Teil der Versammlung 
von Brigitte Hutzmann beendet. Der Frauenbund hofft sehr, 
dass sie durchgeführt werden können und nicht wieder von 
der Pandemie durchkreuzt werden: Ewige Anbetung, Stern-
wallfahrt des Bezirks Ochsenhausen-Illertal, Adventsfeier 
und ein kleiner Ausflug. Besonders dankte sie allen, die zum 
Gelingen der Aktivitäten unter den bekannt erschwerten Be-
dingungen in den vergangenen zwei Jahren beigetragen hat-
ten. Danach ging es bei einem Vesper zum abschließenden 
geselligen Teil über. 
Wie jeder Verein freut sich auch der Frauenbund Reinstet-
ten über eine stetige „Verjüngung“. Neue Mitglieder, egal ob 
alt oder jung, sind jederzeit herzlich willkommen und kön-
nen auch gerne eine Zeitlang in die Jahresaktivitäten hinein-
schnuppern. Auskünfte erteilen gerne Vorsitzende Brigitte 
Hutzmann (Tel. 07352-8624) und Schriftführerin Gabi Lutz 
(Tel. 07352-51287). 
  
ISAM Orgel Meisterklassen 
Vom 22.7. bis 3.8.2022 finden in Ochsenhausen wieder für 
Studierende die ISAM Orgel Meisterklassen statt, die mit ei-
nem Wettbewerb und entsprechenden Preisverleihungen ab-
schließen. In dieser Zeit werden Studierende auch an unseren 
Orgeln in Reinstetten, Gutenzell und Hürbel unterrichtet und 
jeweils vormittags und nachmittags üben. Gerne können Sie 
in dieser Zeit unsere Kirchen besuchen und ein wenig der Mu-
sik lauschen. Unsere Kirchen sind tagsüber immer geöffnet. 
 
 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Stein-
hausen an der Rottum

Pfarrer Jonathan Wahl, Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
Telefon: 08395 936 93 80, E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Wochenspruch 
„Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht 
aus euch: Gottes Gabe ist es.“ | Eph 2,8 
Gottesdienste 
  
Sonntag, 24.07.2022 
18:30 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim mit 

Pfr. Wahl 
  
Veranstaltungen 
Montag, 25.07.2022  
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
  
Gottesdienste in den Sommerferien  
Sonntag, 31.07.2022  10:15 Uhr in der Kirchengemeinde 

Berkheim 
Sonntag, 07.08.2022 09:00 Uhr in der Christuskirche 
 Rot an der Rot 
Sonntag, 14.08.2022 09:00 Uhr in der Diasporakirche 
 Erolzheim 
Sonntag, 21.08.2022 09:00 Uhr in der Christuskirche 
 Rot an der Rot 
Sonntag, 28.08.2022 18:30 Uhr in der Diasporakirche 
 Erolzheim 

Sonntag, 04.09.2022 09:00 Uhr in der Diasporakirche 
 Rot an der Rot 
Sonntag, 11.09.2022 10:15 Uhr in der Kirchengemeinde 
 Kirchdorf an der llle 
  
Veranstaltungen 
Montag, 25.07.2022  
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
 
Andacht 
„Ich bin getauft auf deinen Namen“ Text: Johann Jakob 
Rambach 
1. Ich bin getauft auf deinen Namen,
 Gott, Vater, Sohn und heilger Geist;
 ich bin gezählt zu deinem Samen,
 zum Volk, das dir geheiligt heißt.
 Ich bin in Christus eingesenkt,
 ich bin mit seinem Geist beschenkt. 
2. Du hast zu deinem Kind und Erben,
 mein lieber Vater mich erklärt,
 du hast die Frucht von deinem Sterben ,
 mein treuer Heiland mir gewährt;
 du willst in aller Not und Pein,
 o guter Geist mein Tröster sein. 
3. Mein treuer Gott auf deiner Seite,
 bleibt dieser Bund wohl fest bestehn,
 wenn aber ich ihn überschreite,
 so lass mich nicht verlorengehn;
 nimm mich mein Kind zu Gnaden an,
 wenn ich hab einen Fall getan.

 
 

  

  
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

  

Sozialverband VdK  
Baden-Württemberg e.V.
Sozialverband VdK Ortsgruppe 
Kirchberg/Gutenzell/Hürbel 

Nach der Coronakrise wollen wir wieder einen Ausflug ma-
chen. Wir fahren am Mittwoch den 17. August nach Blaube-
uren. Dort fahren wir mit dem nostalgischen Blautopfbähnle 
durch und um Blaubeuren (1 1/4 Stunden). Nach der Pano-
ramatour können wir den Blautopf besichtigen, die Kunst-
schmiede anschauen oder einen Kaffee trinken. Die Abend-
einkehr ist in Mittelbuch (Gasthaus zur Traube). Busfahrt und 
Blautopfbähnle für Mitglieder und Angehörige ist frei. Abfahrt 
am Mittwoch 17.August in Kirchberg Bushaltestelle Marktstra-
ße um 12.30 Uhr,Gutenzell beim Rathaus 12.40 Uhr, Hürbel 
beim Adler 12.45 Uhr, Ochsenhausen 12.55 Uhr. Rückkehr 
gegen 20.00 Uhr. Anmeldung bis 10.August bei  R.Huonker 
Ochsenhausen, Tel.:07352 3827, Bärbel Moll Kirchberg 07354 
670 oder Lydia Perl Hürbel 07352 2758. Wir alle freuen uns 
auf ein Wiedersehen. 
Die Vorstandschaft
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Musikverein Gutenzell e.V.
Schlosshof-Serenade am 28.07.2022 
Die Sommerferien stehen vor der Tür – und 
damit auch die Schlosshof-Serenade, mit wel-
cher der Musikverein Gutenzell seine Besucher 
am Donnerstag, 28. Juli 2022 wieder erfreuen 
möchte. 
Die Schlosshof-Serenade wird gemeinsam 
von der Jugendkapelle Erlenmoos-Guten-

zell-Reinstetten und dem Blasorchester des Musikvereins 
Gutenzell gestaltet. 
Unter der Leitung von Andreas Müller eröffnet die Jugendka-
pelle mit „Fluch der Karibik“ von Klaus Badelt das Programm. 
Anschließend folgen „Accidentally in love“ von Adam F. Duritz, 
Adele Adkins „Skyfall“ und „Die feiernden Tiere“. 
Auch der zweite Teil bietet für die Besucher der Serenade ein 
abwechslungsreiches und anspruchsvolles Programm: die 
Musikanten des Musikvereins haben sich in den vergangenen 
Wochen in intensiven Probearbeiten auf dieses Serenaden-
konzert vorbereitet, welches im Rahmen des bundesweiten 
Programms IMPLUS gefördert wird. Mit dem Förderprogramm 
IMPLUS soll der Amateurmusik in ländlichen Räumen gehol-
fen werden. 
Unter der Leitung von Joachim Wilhelm werden unter ande-
rem der Marsch „Kaiserin Sissi“ von Timo Dellweg, „Wiener 
Praterleben“ von Siegfried Translateur und Christan Kramers 
„La Brass Polka“ im nur mit Kerzen beleuchteten Schlosshof 
erklingen. 
Der Musikverein Gutenzell lädt Sie recht herzlich zu dieser 
Serenade ein und würde sich freuen, Sie an diesem Abend 
als Gäste begrüßen zu dürfen. 
Die Serenade beginnt um 20.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Bei schlechter Witterung findet die Serenade am Samstag, 
30.07.2022 statt.

 

Pferdefreunde Gutenzell e.V.
Einladung zum offenen einspännigen Holz-
rücketurnier und Orientierungsritt 
Die Pferdefreunde Gutenzell e.V. veranstalten 
am Samstag, 27.08.2022 ein offenes Tage-

sturnier im einspännigen Holzrücken sowie am Sonntag, 
28.08.2022 einen Orientierungsritt. 
Am Samstag startet das Holzrücketurnier um 08:00 Uhr mit 
der Parcoursbegehung. Im Anschluss beginnt der Wettbe-
werb auf der Wiese am Ortsausgang Richtung Edelbeuren. 
Für alle Besucher und Teilnehmer gibt es vor Ort Getränke 
und Jumbo´s Grillfleisch. 
Zum Ausklang sorgt Schwäbisch 7 ab 19:00 Uhr für eine gute 
Unterhaltung in der Halle vom Bauunternehmen Bär. Für das 
leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt. 
Der Orientierungsritt beginnt am Sonntag um 09:00 Uhr. Auf 
einer Geländestrecke rund um Gutenzell bieten wir allen Rei-
terinnen/Reitern verschiedene Geschicklichkeitsspiele. Auch 
hier sind alle Zuschauer herzlich willkommen. Zudem gibt es 
einen reichhaltigen Mittagstisch sowie Kaffee und Kuchen. 
Die Pferdefreunde laden alle recht herzlich ein und freuen sich 
über zahlreiche Gäste.
 
32. Fuhrmannstag in Neuhausen ob Eck 
Am 10.07.2022 fand der traditionelle Fuhrmannstag in Neu-
hausen ob Eck (Tuttlingen) statt. Hier zeigten internationale 
Fuhrleute beim Holzrücken, in der Zugleistung und im Hinder-
nisfahren ihr Können. Aus Gutenzell nahmen Michael Ehrhard, 
Eduard Redinger, Alexander Redinger und Simon Schmid teil. 
Sie belegten bei den einzelnen Wettbewerben sehr gute Plätze: 
Zweiter Wertungslauf der einspännigen Baden-Württember-
gischen Meisterschaft 
2. Platz Eduard Redinger 
3. Platz Michael Ehrhard 

offener Wettbewerb - einspännig 
9. Platz Eduard Redinger 
15. Platz Michael Ehrhard 
16. Platz Alexander Redinger 
offener Wettbewerb Einsteiger - einspännig 
3. Platz Simon Schmid 
Hindernisfahren: 
8. Platz Eduard Redinger 
10. Platz Simon Schmid 
11. Platz Michael Ehrhard 
13. Platz Alexander Redinger 
Glückwunsch für die sehr guten Leistungen!
 

Frauenbund Gutenzell
Sommer – Sonne - Grillzeit 
Sommerabende will man am liebsten draußen verbringen und 
der perfekte Abschluss für einen erlebnisreichen Tag ist ein 
gemütlicher Grillabend. Die Urlaubszeit steht vor der Tür und 
wir halten traditionell zum Ferienbeginn entspannt und in ge-
selliger Runde unser Grillfest ab. 
Wann: Mittwoch, den 27. Juli ab 18.30 Uhr 
Wo: Im Pfarrgarten beim Konventgebäude 
Für Grillgut und Getränke ist bestens gesorgt. 
Mitzubringen ist der Ehemann/Partner, Kinder, Enkelkinder 
und gute Laune. 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen und geselligen Som-
merabend der bei jeder Witterung stattfindet.
 

Förderverein Schloss Hürbel e.V.
500 Jahre Schloss Hürbel 
Der Förderverein Schloss Hürbel lädt anlässlich des 500. Ju-
biläum des Schloss Hürbel am 23.07.2022 & 24.07.2022 in 
und um das Schloss Hürbel ein. 
Schloss Hürbel leuchtet –Samstag, 23.07.2022 
Den Auftakt macht ein Sommernachtsumtrunk mit einer Night 
of Light bei dem das Schloss Hürbel rot beleuchtet wird. 
Genießen Sie bei einem kühlen Getränk die Atmosphäre im 
Schlosshof. 
Jubiläumsfeier – Sonntag, 24.07.2022 
Zur Feier des 500 jährigen Jubiläum gibt es geschichtliche 
Vorträge zum Schloss Hürbel, Kutschfahrten und ein Kinder-
programm. Für das leibliche Wohl ist mit Mittagessen und am 
Nachmittag mit Kaffee & Kuchen gesorgt. 
An beiden Tagen werden exklusive Schlossführungen ange-
boten. Die Buchung erfolgt über die Eventplattform eventim. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Förderverein Schloss Hürbel e.V.
 

Tennisclub Feuerstein Hürbel e.V.
Herzliche Einladung zum 30-jährigen Vereinsjubiläum des 
Tennisclub Feuerstein Hürbel 
Festprogramm am Sonntag, 31.07.2022 
 
Festzelt mit Bewirtung ab 10 Uhr 
---------- 
Oldtimer- und Traktorenausstellung ab 10 Uhr (Wurst und  
Getränk für jedes Fahrzeug) 
---------- 
Zünftiger Frühschoppen und reichhaltiger Mittagstisch 
---------- 
Musikalische Unterhaltung durch den Musikverein Reinstet-
ten e.V. 
---------- 
Grußworte der Gemeinde sowie des Sportkreises Biberach e.V. 
---------- 
Kaffee und Kuchen 
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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Ergebnisse 
Datum Gruppe Heimmannschaft Gastmannschaft Matches Sätze Games  
Sa, 16.7.2022 14:00  Herren 40 Bezirksklasse 2 Gr. 065 TC Feuerstein-Hürbel 1 TC Ravensburg 1 03:06 07:14 52:91  
Sa, 16.7.2022 14:00  Herren 50 Bezirksstaffel 1 Gr. 080 TC Tannheim 1 TC Feuerstein-Hürbel 1 03:03 06:07 49:57:00  
So, 17.7.2022 09:00  Herren Kreisstaffel 1 Gr. 023 TC Feuerstein-Hürbel 1 TC Wain 1 03:03 07:06 55:41:00  
So, 17.7.2022 09:00  Damen Kreisstaffel 1 Gr. 049 TC Stafflangen 1 TC Feuerstein-Hürbel 1 03:03 07:06 56:43:00  
So, 17.7.2022 09:00  Herren 30 Staffelliga Gr. 055 TA Spfr Siessen/Wald 1 TC Feuerstein-Hürbel 1 05:01 11:03 72:45:00  
  
Vorschau   
Datum Gruppe Heimmannschaft Gastmannschaft  
Fr, 22.7.2022 15:00  Junioren U15 Bezirksstaffel 2 Gr. 137 TA SV Steinhausen/R. 1 TC Feuerstein-Hürbel 1  
Sa, 23.7.2022 14:00  Herren 40 Bezirksklasse 2 Gr. 065 TA SV Aichstetten 1 TC Feuerstein-Hürbel 1  
Sa, 23.7.2022 14:00  Herren 50 Bezirksstaffel 1 Gr. 080 TC Feuerstein-Hürbel 1 TC Altshausen 1  
So, 24.7.2022 09:00  Herren Kreisstaffel 1 Gr. 023 TV Kirchberg 1 TC Feuerstein-Hürbel 1  
So, 24.7.2022 09:00  Damen Kreisstaffel 1 Gr. 049 TC Feuerstein-Hürbel 1 TA SC Schönebürg 1  
So, 24.7.2022 13:00  Herren 30 Staffelliga Gr. 055 TC Feuerstein-Hürbel 1 TA SV Amstetten 1 
 

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
Die Sünde gegen den Heiligen Geist. 
(Siehe folgende Bibelstellen: Matth. 12, 31+32, Markus 3, 
28+29, Lukas 12,10, Hebräer 10, 26-30). 
Jesus versprach Seinen Jüngern vor Seiner Himmelfahrt, 
dass Er ihnen den Heiligen Geist senden werde. Dieser wirkt 
nun an Stelle von Jesus auf der Erde. Wer sich bewusst Ihm 
widersetzt, verhöhnt und verlacht, lädt unvergebbare Schuld 
auf sich. 
Warum ist die Lästerung gegen den Heiligen Geist nicht zu 
vergeben? Was ist unter dieser Lästerung zu verstehen? 
Welche Auswirkungen hat diese Sünde? 
Im Grunde geht es um die absolute Weigerung, das Heil an-
zunehmen, welches Gott dem Menschen durch den Heiligen 
Geist anbietet, der in der Kraft des Kreuzesopfers wirkt. Wenn 
der Mensch jenes „Offenlegen der Sünde“, das vom Heiligen 
Geist ausgeht und heilswirksamen Charakter hat, zurückweist, 
weist er zugleich die Erlösungstat Jesu zurück, welche die 
Sünden der Welt ausgetilgt hat. 
Ein gläubiger Christ weiß, dass die Frucht einer solchen Rei-
nigung die Vergebung der Sünden ist. Wer den Geist und den 
Kreuzestod Christi jedoch ablehnt, verbleibt deshalb in „toten 
Werken“, also in der Sünde. Die Lästerung gegen den Hei-
ligen Geist besteht gerade in der radikalen Verweigerung 
der Annahme jener Vergebung, deren innerster Vermittler 
Er ist. Das setzt jedoch eine echte Bekehrung voraus, die, 
erwirkt vom Hl. Geist, im Gewissen des Menschen seinen 
Anfang nimmt.  
Der Mensch versündigt sich gegen den Hl.Geist, indem er voll 
bewusst im Verharren gegen das Wirken des Geistes bleibt 
und dadurch seine Erlösung verwirft. Ein solcher Mensch bleibt 
in der Sünde gefangen und geht unausweichlich der ewigen 
Verdammnis entgegen ( siehe Psalm 73!). Selbstherrlich und 
arrogant widersetzt er sich dem Heilsplan Gottes. Er ist un-
buss-fertig, er erachtet Sündenvergebung und Bekehrung für 
sein Leben als unwesentlich und unbedeutsam. 
Zusammengefasst in Kürze: Wer gegen den Hl. Geist läs-
tert, versündigt sich an Ihm. Wer sagt, dass die Wunder 
und Taten Jesu vom Satan seien, versündigt sich gegen 
den Gl. Geist. Es sind verstockte Menschen, die sich be-
wußt gegen Gott stellen und sich dadurch von der Gna-
de Gottes abwenden. Diese Sünde entspringt aus einem 

Herzen, das tief im Bösen und in der Ablehnung des Hl. 
Geistes verwurzelt ist. Dieses Herz verweigert auch die 
Annahme des Heilsplanes Gottes und verwirkt dadurch 
das ewige Leben. 
(Auszüge aus der Enzyklika „Dominum et vivificantem“ 
von Papst Johannes Paul II. vom 18.5.1986). 
Lesen Sie bitte die angegebenen Bibelstellen. Sagen Sie 
noch heute „Ja!“ zu Jesus und nehmen Sie Ihn in Ihr Herz 
auf. Sie verlieren nichts, Sie können nur gewinnen! 
Am 24.7.2022 findet bei uns wieder ein ONLINE-Gottes-
dienst statt. Beginn 1o.oo Uhr. Herzliche Einladung dazu! 
Mehr Infos über uns und den Link zum Gottesdienst finden 
Sie unter www.cg-erolzheim.de. 
Bleiben Sie gesund! 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
 

Kloster Bonlanden 
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... 
Gott, was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt 
dann ...ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
... Wie finde ich heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum 
Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
 
Beten ... verändert die Welt 
„Gebete verändern die Menschen. Und die Menschen verän-
dern die Welt.“(Albert Schweitzer) 
In diesem Vertrauen laden wir Sie ein zum Friedensgebet für 
die Menschen in Angst und Not in der Ukraine. 
Jeden Dienstag zwischen 19.00 und 20.00 Uhr geben wir die 
Möglichkeit der eucharistischen Anbetung in Stille mit Ge-
betsanregung in unserer Klosterkirche. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit!
 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist mittwochs bis sonntags und feiertags 
geöffnet, von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
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Berkheimer Oktoberfest 2022 findet statt 
Nach zwei Jahren Pause starten wir dieses Jahr wieder durch. 
Das Berkheimer Oktoberfest findet von Freitag 30.09. bis 
Sonntag 02.10. auf dem Betriebsgelände der Firma Max Wild 
statt. 
Freitag: Berkheim meets Mallorca mit Lorenz Büffel, Honk, 
Isi Glück und DJ Chris Mega 
Samstag: Oktoberfestparty mit BioBrass und Muckasäck 
Sonntag: Frühshoppen, Mittagstisch, Kaffee und Kuchen 
Der Kartenvorverkauf startet Mitte August. 
Wir freuen uns auf euch!  

 

 

 
Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. sucht 
Ehrenamtliche! 
Die Betreuungsgruppen „Silberperlen“ in Kirchberg und 
Ochsenhausen suchen SIE als Verstärkung und Unter-
stützung! 
Die Betreuungsgruppe ist ein Angebot für Menschen, die 
Geselligkeit suchen, die Unterstützungsbedarf haben oder 
demenziell erkrankt sind. 
In Kirchberg und Ochsenhausen freuen sich wöchentlich viele 
Senioren auf das Angebot, das an folgenden Tagen stattfindet: 
In Kirchberg am Freitagnachmittag und in Ochsenhausen 
am Mittwochnachmittag jeweils von 13.00 – 16.30 Uhr.  
Wir suchen ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, die mit En-
gagement und dem notwendigen Verständnis die Senioren in 
der Betreuungsgruppe unterstützen. 
Die Einsatzzeiten können flexibel gestaltet werden und werden 
mit der jeweiligen Gruppenleitung abgesprochen. Ihr Einsatz 
in der Gruppe findet im Team mit einer Fachkraft statt. 
Für dieses Ehrenamt werden Sie regelmäßig geschult und er-
halten eine Aufwandsentschädigung. 
Sie haben etwas Zeit und fühlen sich angesprochen? Dann 
sind Sie bei der Betreuungsgruppe „Silberperlen“ herzlich will-
kommen. Gerne vereinbaren Sie einen Termin mit uns, damit 
wir uns kennenlernen. Wir freuen uns auf Sie 
Ansprechpartnerin: 
Christel Dickinson-Rogge 
Telefon: 07352 – 9230-20 
oder silberperlen@sozialstation-ochsenhausen.de  

Corona und Ukraine-Krieg:  
DRK Biberach hilft in außergewöhnlichen 
Zeiten verlässlich  
DRK-Kreisversammlung richtet den Blick auf Herausforderun-
gen, Investitionen und langjährige Mitglieder 
Mehr als zwei Jahre ist es jetzt her, als Corona im Landkreis 
Biberach angekommen ist. Seitdem befindet sich das DRK 

Biberach im Krisenmodus. Nun kommt eine weitere Heraus-
forderung hinzu: die sozialen und wirtschaftlichen Folgen des 
Ukraine-Kriegs.  Immer mehr Menschen sind auf die Hilfe von 
DRK-Angeboten angewiesen, wie bei der diesjährigen Kreis-
versammlung in der Gemeindehalle Fischbach (Ummendorf) 
deutlich wurde. 
In der öffentlichen Wahrnehmung spielt Corona derzeit eine 
untergeordnete Rolle. „Und doch ist es erst ein halbes Jahr 
her, da standen die Menschen stundenlang Schlange, um 
eine Impfung zu erhalten“, erinnerte DRK-Präsident Peter 
Schneider an die Situation im Winter 2021/2022. Allein 2021 
wurden im Kreisimpfzentrum in Ummendorf und durch mobile 
Impfteams mehr als 130.000 Impfungen verabreicht. Schnei-
der sprach von einer „Herkulesaufgabe“ für die DRK-Familie: 
„Jeder Einzelne übernahm Verantwortung und viele Zusatz-
aufgaben.“ 
Derzeit bewegen sich die wöchentlichen Impfungen mit 60 
Terminen auf einem niedrigen Niveau. Im Winter waren es 
mehr als 6.000 Impfungen wöchentlich. Ähnlich sieht es bei 
den Testungen aus: „Die Nachfrage ist derzeit sehr gering“, 
sagte Schneider. Dennoch bleibe das DRK in Bereitschaft, 
um rasch reagieren zu können, sollte sich die Situation doch 
wieder zuspitzen. 
Ein weiteres Thema, das Bereiche des DRK in den Krisenmo-
dus versetzt, sind die Folgen des Ukraine-Kriegs. „Die Nach-
frage in unseren Tafelläden ist immens gestiegen“, erläuterte 
der Präsident. „Konkret heißt das am Beispiel unserer Tafel 
in Biberach: Es kommen mehr als 180 Kunden je Öffnungs-
tag. In normalen Zeiten waren es rund 50 Kunden.“ Diese 
Entwicklung trifft auch auf die Tafeln in Bad Schussenried 
und Riedlingen zu, die sich ebenfalls in DRK-Trägerschaft 
befinden. Auch der Kleiderladen und die Migrationsberatung 
haben verstärkt Zulauf. 
Um all diese Aufgaben stemmen zu können, braucht es solide 
wirtschaftliche Verhältnisse und eine starke Mitgliederschaft. 
Die Zahl der aktiven ehrenamtlichen Mitglieder stieg im Ver-
gleich zum Vorjahr leicht auf 698. Zum zweiten Mal in Folge 
ist die Zahl der ehrenamtlich geleisteten Stunden in der Not-
fallrettung gestiegen    – und zwar auf 7.376 Stunden. Deutlich 
zugenommen hat 2021 auch die Zahl der Krankentranspor-
te: 12.550 Fahrten wurden erfasst (knapp zehn Prozent mehr 
als im Vorjahr). Der Rettungsdienst verzeichnete mit mehr als 
12.900 Einsätzen eine leichte Steigerung. In der Integrierten 
Leitstelle wurden rund 29.500 Vermittlungen bearbeitet und 
damit knapp 2000 mehr als 2020. 
Rund 1,4 Millionen Euro investierte das DRK unter anderem 
in vier neue Rettungswagen, einen Krankentransportwagen, 
einen Kommandowagen und die Erneuerung von Medizintech-
nik. Weiterhin auf der Agenda stehen die Neubauten bezie-
hungsweise Sanierungen mehrerer Rettungswachen. Derzeit 
befindet sich die neue Rettungswache bei der Sana-Klinik in 
Biberach im Bau. Voraussichtlich im Herbst 2023 soll sie ihren 
Betrieb aufnehmen. 
Trotz vieler Gespräche und Bemühungen sei weiter offen, wer 
die Finanzierungslücke bei der neuen Biberacher Rettungs-
wache trage, bedauerte Schneider. Die bisherigen Förderun-
gen, insbesondere des Landes Baden-Württemberg, reichten 
nicht für die Deckung der tatsächlichen Kosten aus.  Das DRK 
sei hier ins Risiko gegangen – und dieses wachse aufgrund 
der stark steigenden Baukosten weiter, sagte der Präsident. 
Der CDU-Landtagsabgeordnete für den Wahlkreis Biberach, 
Thomas Dörflinger, machte dies in seinem Grußwort ebenfalls 
zum Thema. Um die Finanzierung der für die Region wichtigen 
Rettungswache werde hart gerungen: „Wir befinden uns auf 
einem guten Weg, sind aber noch nicht am Ziel.“ Dörflinger 
weiter: „Durch das Innenministerium wurde die Verwaltungs-
vorschrift (VwV-RD) und insofern die Berechnungsgrundlage 
geändert. Dies sollte am Ende zu einer deutlich verbesserten 
Förderung der Rettungswache Biberach führen.“ 
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Kreisbrandmeisterin Charlotte Ziller hob die enge und un-
terstützende Zusammenarbeit innerhalb der Blaulichtfamilie 
hervor, was sich unter anderem im Aufbau und Betrieb des 
Kreisimpfzentrums gezeigt habe. Ummendorfs Bürgermeister 
Heiko Graf dankte allen Beteiligten für ihren wertvollen Einsatz 
während der Pandemie und zeigte sich bestürzt über die Ge-
walt gegenüber Rettern. Präsident Schneider hatte zuvor von 
verbalen Entgleisungen und Übergriffen gegenüber DRK-Mit-
gliedern berichtet. 
Turnusgemäß stand die Wahl der Delegierten zur DRK-Lan-
desversammlung an. Die DRK-Kreisversammlung wählte aus 
den Reihen der aktiven Helferinnen und Helfer die Delegierten 
und deren Stellvertreter auf die Dauer von vier Jahren. Eben-
falls wurden langjährige aktive Mitglieder für ihr Engagement 
ausgezeichnet. Zudem gab es Sonderehrungen. Der Musikver-
ein Fischbach umrahmte die Kreisversammlung musikalisch. 

Ehrungen: 
50 Jahre:  Bad Schussenried: Werner Otto, 
 Ochsenhausen: Bruno Bollinger 
45 Jahre:  Rot a. d. Rot: Marie-Luise Biechele 
40 Jahre:  Bad Buchau: Klaus Gaiser, Thomas Eichbaum, 
 Eberhardzell: Daniele Strobl, 
 Laupheim: Ulrich Bühler, 
 Ochsenhausen: Frank Netzer 
35 Jahre:  Bad Schussenried: Sonja Schuler, 
 Erolzheim: Eugen Zeller 
30 Jahre:  Biberach: Elisabeth Zwerger-Männer, 
 Eberhardzell: Regine Remke, 
 Erolzheim: Ralf Spieler, Riedlingen: Tatjana Dillner 
25 Jahre:  Bad Schussenried: Robert Hohl, 
  Biberach: Markus Birk, Andreas Kohnle, Meike 

Kohnle, Daniel Maier, Riedlingen: Ludmilla Vogel 
Verdienstmedaille Landesverband: Laupheim: Adolf Stockart 
Präsidium: Peter Schneider, 30 Jahre, Dr. Ralf Rothenbacher, 
15 Jahre
 

Pflegende Angehörige und Pflege- 
begleiterinnen von Caritas und Diakonie 
Biberach treffen sich zu einem  
gemeinsamen Spaziergang  
Pflegende Angehörige aus dem Landkreis Biberach sind ein-
geladen, sich gemeinsam mit ausgebildeten Pflegebegleite-
rinnen zu zweit oder in kleinen Gruppen auf den Weg rund 
um das Kloster Bonlanden zu machen. Impulse während des 
Spaziergangs regen dazu an, mit der Weggefährtin in einen 
angeregten Austausch zu kommen. Wer nicht weit laufen kann 
oder möchte, kann mit der Gesprächspartnerin auch auf einer 
der zahlreichen Bänke verweilen.
Im Anschluss an den Spaziergang treffen sich die Teilnehmen-
den ab 15 Uhr zum gemeinsamen Kaffeetrinken auf der Terras-
se des Klostercafés. Bei schlechtem Wetter entfällt lediglich 
der Spaziergang; das Kaffeetrinken findet in jedem Fall statt.
Die Veranstaltung ist für Mittwoch, 3. August, geplant. Treff-
punkt bei gutem Wetter ist um 14 Uhr am Parkplatz des Klos-
ters Bonlanden, bei Starkregen um 15 Uhr im Klostercafé.
Anmeldung bis Montag, 1. August bei den Fachdiensten Hil-
fen im Alter von Caritas und Diakonie Biberach, Tel. 0174 / 
5836736 oder richter@diakonie-biberach.de
 

Spaß am Samstag – Kultur in Biberach 
Alle interessierten Kulturliebhabenden können sich am Sams-
tag, 23.07.2022 auf ein abwechslungsreiches Programm bei 
„Spaß am Samstag – Kultur in der Innenstadt“ freuen. Auf dem 
Viehmarktplatz/Spitalhof und auf dem Schadenhof treten je-
den Samstag jeweils um 10 Uhr, 11 Uhr und 12 Uhr für eine 
halbe Stunde zwei Künstler(-gruppen) mit Programmen aus 

Musik, Tanz und Unterhaltung auf. Vom 14. Mai bis zum 17. 
September will die Stadt Biberach damit in der Innenstadt eine 
unterhaltsame, sommerliche Atmosphäre schaffen. 
Nach einem weiteren gelungenen Veranstaltungstag der Rei-
he „Spaß am Samstag“ können sich alle Besucher*innen am 
Samstag, 23.07.2022 auf ein neues unterhaltsames Programm 
freuen. Es tritt Werner Höra im Spitalhof und das High Tension 
Orchestra auf dem Schadenhof auf. 
Werner Höra unterhält das Publikum als Solokünstler auf sei-
ner Gitarre und präsentiert ein gemischtes Programm aus 
Folk- und Popsongs der 60er, 70er und 80er Jahre. Songs 
von Reinhard May, Bob Dylan, den Beatles und vielen mehr 
werden zu hören sein. 
Die Band „High Tension“ wird die Innenstadt mit Rockmusik 
und Gesang einheizen. Wer das Orchester schon live erlebt 
hat, weiß, wie schnell man sich von der Begeisterung und 
guten Laune der Band anstecken lassen kann. 
Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe und das de-
taillierte Programm ist unter www.kulturkalender-biberach.de 
unter dem Reiter „Veranstaltungsreihen“ zu finden
 

Informationen für Existenzgründer 
Wie wird aus einer Geschäftsidee ein Erfolg? Die IHK Ulm 
veranstaltet am Mittwoch, den 27. Juli, von 14 bis 19:30 Uhr 
einen Informationsnachmittag zur Existenzgründung. Es han-
delt sich hierbei um eine Präsenz-Veranstaltung mit der Wahl-
möglichkeit zur Online-Teilnahme. 
Die Experten des StarterCenters der IHK geben Interessierten 
wichtige Hinweise zu persönlichen und fachlichen Anforderun-
gen, zur Gewerbeanmeldung sowie zu Finanzierungsmöglich-
keiten, Fördermitteln, Steuern und Versicherungen. 
Die IHK Ulm möchte mit dieser Veranstaltung die Entschei-
dung zur beruflichen Selbstständigkeit und die Planung des 
Unternehmensaufbaus erleichtern. Außerdem werden die Teil-
nehmenden mit der Ausarbeitung eines Businessplans ver-
traut gemacht und bekommen Tipps zur Kundengewinnung. 
Die Teilnahme kostet 45,00 Euro. Die Besucher erhalten einen 
Gutschein für eine vergünstigte Einzelberatung. 
Anmeldung unter www.ulm.ihk24.de/infonachmittag Infos un-
ter 0731 173-250 oder per E-Mail an startercenter@ulm.ihk.de.
 

Agentur für Arbeit 
Nicht ohne Ausbildungsplatz in die Ferien 
Bald heißt es in Baden-Württemberg: Ferienzeit. Die Agen-
tur für Arbeit Ulm ruft junge Menschen dazu auf, vor Feri-
enstart den Ausbildungsvertrag klarzumachen. 
Dazu Nicole Schwab, stellvertretende Vorsitzende der Ge-
schäftsführung der Arbeitsagentur Ulm: „Mit einem Ausbil-
dungsvertrag im Gepäck geht es entspannter in die Sommer-
ferien.“ All denjenigen, die noch ohne Vertrag sind, empfiehlt 
Schwab, jetzt aktiv zu werden und sich um eine Ausbildung 
zu kümmern. „Die Situation am regionalen Ausbildungsmarkt 
ist günstiger denn je. So viele offene Ausbildungsangebote in 
einem Juni gab es die letztem 10 Jahre nicht“, weiß Schwab. 
Von insgesamt 3 887 gemeldeten Ausbildungsstellen waren 
im Juni noch 1 888 unbesetzt. Davon 528 in Ulm, 644 im Alb-
Donau-Kreis und 716 im Landkreis Biberach. Doch trotz ro-
siger Aussichten am Ausbildungsmarkt ist es für junge Leute 
wichtig, sich mit dem Thema Berufswahl zu befassen. „Eine 
wohl überlegte Berufswahl schützt vor Ausbildungsabbrüchen 
und beinhaltet auch immer Alternativen zum Wunschberuf“, 
so Schwab. Unentschlossenen helfen bei der Berufswahl 
die Berufsberaterinnen und Berufsberater der Arbeitsagen-
tur Ulm weiter. 
Ein Gespräch mit den Berufsberatern kann über die Hotline 
der Berufsberatung unter 0731 160-777 oder über die kos-
tenfreie Rufnummer 0800- 4 5555 00 vereinbart werden. Freie 
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Ausbildungsstellen können Betriebe dem Arbeitgeber-Service 
der Agentur für Arbeit über die bundesweit kostenlose Ruf-
nummer 0800- 4 5555 20 melden. 
Wer sich noch in der Orientierungsphase befindet, ist auf der 
Plattform www.praktikumswoche.de richtig. Unter dem Mot-
to „5 Tage, 5 Berufe, 5 Unternehmen“ können bis zum Ende 
der Sommerferien unkompliziert Praktikumsplätze gebucht 
werden. Entsprechend können auch Ausbildungsbetriebe 
über diese Plattform einfach den Kontakt zu interessierten 
Jugendlichen finden.
 

AOK Ulm-Biberach informiert: 
„Wir brauchen eine nachhaltige Finanzierung der Kran-
kenkassen“ 
Das Selbstverwaltungsgremium der AOK Ulm-Biberach hat bei 
der letzten Sitzung vor der Sommerpause in Biberach getagt. 
Die 28 Bezirksräte der Krankenkasse trafen sich in der neuen 
Sana-Klinik und besichtigten anschließend das AOK-Gesund-
heitszentrum im benachbarten Ärztehaus. Im Mittelpunkt des 
Treffens standen die Digitalisierungs-maßnahmen der AOK 
und die Forderung nach einer soliden Finanzierung der ge-
setzlichen Kassen. 
Götz Maier, der Vorsitzende des Bezirksrates, hatte klare Worte 
für die verantwortlichen Gesundheitspolitiker in Berlin: „Seit 
Jahren warnen wir vor dem, was nun eingetreten ist. Nicht nur, 
dass die Beiträge für die Versicherten steigen. Wieder werden 
dringend benötigte Finanzreserven abgegriffen, ohne dass die 
größten Baustellen bei der Finanzierung des Gesundheitswe-
sens angegangen werden.“ Die Krankenkassenbeiträge für 
Arbeitslosengeld II-Beziehende kosten die Krankenkassen 
jedes Jahr 10 Milliarden Euro, obwohl diese Kosten vom Staat 
getragen werden müssten. „Bundesgesundheitsminister Lau-
terbach macht es sich zu einfach, wenn er bei seiner Presse-
konferenz seinen Vorgänger Spahn verantwortlich macht“, so 
Maier. „Schließlich gehörte Herr Lauterbach der großen Koa-
lition an, die in den vergangenen Jahren kostentreibende Ge-
setze durchgewunken und notwendige Reformen unterlassen 
hat.“ Maier fordert: „Wir brauchen dringend eine nachhaltige 
Finanzierung der Krankenkassen, anstelle von Maßnahmen, 
die nur augenscheinlich helfen.“ 
Auch Maria Winkler, die in diesem Jahr den stellvertretenden 
Vorsitz innehat, zweifelt an den Berliner Plänen zur Kranken-
kassenfinanzierung: „Wir sind nun genau da, wo wir nicht 
hinwollten. Es sind wieder einmal die Beitragszahler, die die 
Zeche bezahlen müssen. Bei 0,3 Prozent Erhöhung der Kran-
kenkassenbeiträge wird es angesichts von 17 Milliarden Euro 
Defizit und einer hohen Inflation wohl kaum bleiben. Ich rechne 
mit deutlich mehr.“ Winkler fordert eine Senkung der Mehr-
wertsteuer auf Medikamente, die den Krankenkassen ca. 6 
Milliarden Euro einsparen würde. „Warum auf einen Strauß 
Tulpen nur sieben Prozent Mehrwertsteuer fällig werden, auf 
eine Schmerztablette oder eine lebensnotwendige Insulinsprit-
ze 19 Prozent, ist mir noch immer ein großes Rätsel.“ Allein die 
Reform der Finanzierung der Arbeitslosengeld II Krankenkas-
senbeiträge und die Senkung der Mehrwertsteuer auf Medika-
mente würden die Finanzierungslücke fast komplett schließen. 
Ein anderer Schwerpunkt bei der Juli-Sitzung des Bezirksra-
tes waren die jüngsten Digitalisierungsmaßnahmen der AOK. 
Die digitale Kundenberatung erhielt durch die Pandemie einen 
Schwung und wird nun seit einigen Monaten in immer mehr 
Bereichen der AOK Ulm-Biberach eingesetzt. Eine Live-De-
monstration machte die Vorteile der virtuellen Begegnung mit 
dem Kundenberater anschaulich. Genau wie beim persönli-
chen Besuch im AOK-Kundencenter, können bei der Digital-
beratung in einem gemeinsamen Raum Dokumente ausge-
tauscht und Unterschriften geleistet werden. „Man sitzt sich 
eben am Bildschirm gegenüber“, sagt Götz Maier, „hat aber 
genau dieselben Möglichkeiten wie beim Besuch bei der AOK. 

Wer das einmal ausprobiert hat, wird begeistert sein, wie ein-
fach dies geht. Diese Form der Kommunikation wird sicher 
viel genutzt werden.“ Maria Winkler stimmt zu: “Wir können 
uns damit viele Wege ersparen. Das ist, neben der persönli-
chen Begegnung im Kundencenter, eine weitere Möglichkeit 
der Kundenberatung.“ 
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Konrads Spaziergang
Konrad spaziert durch die Sommerwiese.

Welche Pflanze entdeckt er? Verbinde alle Punkte der Reihe 
nach von 1 bis 39!

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den 
heißen Temperaturen nicht im 

Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den 
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Er hat dich 
verlassen.  
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Kreditkarte.
#DeinGrund
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und spenden



Amtsblatt der Gemeinde Gutenzell-Hürbel Nummer 29

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Vertretung Zusteller (m/w/d)

Wir suchen DRINGEND
in Gutenzell-Hürbel:

für das Gebiet 2: Alleeweg, Edelbeurer Str., Kleinserberg, 
Schlüsselbergstr., Untere Platzgasse, Ziegelstädle, u.a.

• Ab sofort bis ca. Ende September 2022
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung erfolgt ans Rathaus
• Zeitaufwand ca. 4 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter 
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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- Senioren -
Mitten iM Leben

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Schreiben Sie einen Brief und 
stecken ihn in einen Umschlag. 

Diesen Umschlag schicken
Sie dann direkt an uns:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Telefon 07154 8222 - 70 · Fax  07154 8222 - 15

Wie antwortet man auf
eine Chiffre-Anzeige?

Wichtig:

Seit mehr als 60 Jahren 
ein loyaler Partner der Kommunen.

Chiffre-Info

Vergessen Sie nicht, 

die Chiffre-Nummer 

auf den Umschlag 

zu schreiben. 

Ihr Brief wird dann

von uns an den 

Chiffre-Inserenten 

weitergeleitet.

www.tierheime-helfen.de

TIERSCHUTZBUND E.V.
DEUTSCHER


